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Heile dich selbst

Heile dich selbst - 

Umgang mit der Einhandrute, 
Meridiane und Heilzonen € 180.-

16. - 17. September in Grundlsee
18. - 19. November 2011, Weyer
24.-25. Februar 2012, Grundlsee 

Infos und Anmeldung 0676 638 13 35

Umgang mit der Einhandrute - Heilzonen und Meridiane

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich bin immer wieder über-
rascht, wie schnell es Zeit ist, die 
neue Zeitung zu schreiben. Da-
bei freut mich besonders, dass 
mich viele Menschen schon da-
rauf ansprechen, wenn sie denn 
kommt, die neue Ausgabe unse-
rer Zeitung.

Warum das wohl so ist? Ein 
Leser sagte einmal: „Obwohl ich 

weiß, dass du die Zeitung ja für deine Seminare schreibst, habe 
ich beim Lesen nicht das Gefühl, dass ich eine Werbezeitung in 
der Hand habe!“

Ja, genau das ist es! In erster Linie möchte ich Wissen weiter-
geben, das jedem helfen kann.

Die Seminare sind ein weiterer Bestandteil in die Tiefe zu ge-
hen. Ich kann aus meiner Sicht sagen, dass mir das Wissen, dass 
ich in diesen Seminaren erfahren und ausprobiert habe, wahr-
scheinlich meine Gesundheit erhalten hat. Eine Krebserkrankung 
zu „erlösen“ ist die eine Sache, die Schwierigkeit besteht darin, 
diese Gesundheit auch zu erhalten. Und hier sind die Heilmetho-
den und die Tipps zur Bewusstseinserweiterung eine große Hilfe.

Wenn ich einmal gehört habe, dass ICH mich verändern muss, 
denn niemand sonst tut es für mich, dann ist schon mal ein großer 
Schritt geschafft. Natürlich ist es schwer, wenn ich dann nieman-
den mehr die „Schuld“ geben kann, dass es mir schlecht geht. 

Andererseits kann ich aufatmen, denn das heißt ja auch, dass 
ICH es verändern kann. Ich kann meine Sichtweise verändern, 
kann lockerer und toleranter werden, oder kann auch einmal klar 
und deutlich NEIN sagen. 

Dazu gehört Mut und Selbstbewusstsein.
Mut, den ich mir erarbeiten kann und der mir ein ganz neues 

Lebensgefühl gibt.
Genau diese Dinge, die mir selbst so geholfen haben, gebe ich 

in verschiedenster Form weiter.
Sicher kosten die Seminare Geld, doch bedenken Sie, was Sie 

alles kostenlos in unserem Ausbildungszentrum für Natur- und 
Geistheilung bekommen.

•    Der monatliche Heilkreis, der jeden 1. Dienstag in Bad 
Goisern stattfindet und immer sehr interessante Themen bietet.

•    Das Forum www.gesund-werden-mit-selbstheilung.de, 
wo Sie immer die neuesten Nachrichten und Tipps finden. Die 
besten Downloads von interessanten Artikeln von führenden Zei-
tungen. Kostenlos und ohne sich registrieren zu müssen.

•     Unserer Homepage www.haischberger.at die immer am 
neuesten Stand ist und wo Sie auch unser Newsportal finden, wo  
Sie Ihre Veranstaltungen präsentieren können.

•    Dazu www.diegesundeseite.at. Hier finden Sie ausge-
suchte Therapeuten in Ihrer Nähe und viele Tipps und Veranstal-
tungen.

•      Und nicht zuletzt diese Zeitung, die schon über 10 Jahre viele 
Leserinnen und Leser erfreut, wie mir immer wieder gesagt wird.

Wie viel diese Zeitung unseren Kunden bedeutet zeigen die 
großzügigen freiwilligen Spenden für den Erhalt der Zeitung. 
Dafür aus ganzen Herzen DANKE!! Ich bin immer wieder sehr 
berührt, wenn ich sehe wie diese Zeitung weiter gegeben wird und 
gewürdigt wird.

Ich freu mich, wenn das so bleibt und wünsche wunderbare Tage!
Ihre Edeltraud Haischberger 

     St. Agatha 15, 4822 Bad Goisern, 0676 638 13 35
seminare@haischberger.at

Es gibt so viele Punkte die dafür sprechen, zu lernen sich 
selbst zu helfen und eigentlich keine die dagegen sprechen:

-  es stärkt die eigenen Abwehrkräfte

-  es unterstützt die schulmedizinischen Maßnahmen-  

-  es ist kinderleicht anwendbar

-  ich kann es überall tun

-  ich bin jederzeit einsatzbereit

-  es ist bei jedem Menschen und bei Tieren anwendbar.

-  es kann wirklich jeder Mensch lernen

-  es wird mit der höchsten Kraft des Universums gearbeitet

- und - es ist eine wunderbare Möglichkeit gleichgesinnte                                                                                                                                   

        Menschen zu treffen und sich auszutauschen.

Diese Heilzeichen werden bei uns von jedem Familienmit-
glied angewendet, vom Opa bis zum Enkel. Im Seminar „Heile 
dich selbst“ lernen Sie aber noch viel mehr. Der Umgang mit 
der Einhandrute ist ebenso ein Riesengewinn für das ganze 
Leben. Und wie man Balance und Energie ankurbeln kann 
zeigen die Meridianbehandlungen.

Ein  Seminar, das ganz viel für Ihr weiteres Leben bedeuten kann.

Gerade heute Mittag hatte ich wieder ein schmerzhaf-
tes Missgeschick! Die heiße Brühe meiner Spätzle mach-
te den Umweg über meine Hand, anstatt im Ausguss zu 
verschwinden. Oh, hat das gebrannt. Sofort Einhandrute 
nehmen und schauen, wie gehört das Heilzeichen Sinus 
darauf. Die Einhandrute liegt bei uns ja sowieso immer 
griffbereit in der Küche. Er musste quer am Zeigefinger 
angebracht werden. Anschließend hab ich mir noch das 
Young Living Öl Lavendel drauf gegeben und innerhalb von 
fünf Minuten waren keine Schmerzen mehr. Und die Bla-
se die sich schon deutlich formte verschwand in Minuten. 
Genau das ist es, diese Leichtigkeit, sich im Alltag selbst hel-
fen zu können, will ich in meinen Seminaren vermitteln.

Es ist auch für mich immer wieder ein Erlebnis, wenn so 
einfache Mitteln wie Zeichen aufmalen so einen Erfolg brin-
gen. Und für andere schaut es direkt nach Zauberei aus.

Gerade jetzt in der Wespen und Mückenzeit sind diese 
Zeichen für uns nicht weg zu denken. Bei einem Insektenstich 
sofort ein Sinuszeichen (= Fragezeichen ohne Punkt) über 
den Stich mit Kugelschreiber machen und fast sofort merkt 
man eine Besserung. Es gibt kaum ein Geschwulst und auch 
keine anderen Nebenwirkungen. Und vor allen Dingen, mit 
diesen Heilmethoden kann man niemals etwas anrichten.

Manchmal lächle ich ja wirklich ganz heimlich in mich hin-
ein, wenn mich Bekannte fragen, ob ich nicht da und dort was 
machen könnte. Menschen, die seit nunmehr fast 20 Jahren 
wissen, was ich tue. Und erst jetzt, nach all diesen Jahren 
schaut es aus, als würden sie anfangen, auch zu glauben, 
dass es da etwas geben könnte....

Aber es ist ja nie zu spät, wie es so schön heißt. Deshalb  
freue ich mich ja immer ganz besonders, dass ich so viele 
junge Mütter in meinen Kursen sehe. Sie können dann für ihre 
Kinder, Freunde und Eltern mit oft ganz einfachen Heilme-
thoden viel ausrichten. Für so manchen ist diese Art anderen 
zu helfen schon zum neuen Beruf beziehungsweise Berufung 
geworden.

Aktuelles
2. - 4. September Medialität Ausbildung medialer und  
geistiger Heiler, Einstieg in die Ausbildung noch möglich! 
Grundlsee. Freitag ab 14 Uhr bis So. 16,30 Uhr 

6. September: Was Ihr Geburtsdatum verrät
mit Angelika Teket,19.30 Uhr, Autohaus Limberger, Bad  	
Goisern € 5.- 
     
16. -17. September „Heile dich selbst“ Umgang mit der   
Einhandrute - Meridiane und Heilzonen.
Grundlsee, Freitag ab 14 Uhr bis Sa. 17,30 Uhr 

30.09.-02.10.2011  Neubeginn Holistic Pulsing mit Klaudia Lenz. 
Eine wunderbare, heilsame Massage, anerkannt als neuer 
Beruf. Grundlsee, siehe Seite 8

1. - 2. Oktober Basis Seminar Lebensschule. Lerne 	
deine Engel kennen. Kursort: Krenglbach

4. Oktober Vortrag: Das Wundermittel Schwedenbitter
mit Rosi Haidecker, Autohaus Limberger, 19,30 Uhr

15. Okt. „Ab heute bin ich sicher“ Mit mehr Selbst-    	
bewusstein durchs Leben gehen. Bad Goisern.

21. -23. Okt. Seminar über das innere Kind mit 
Heliamus in Krengelbach

21.-22. Okt. Pentalogie, die Welt der Zahlen
Angelika Teket, Bad Goisern

26. Okt. Zeichnen lernen mit Conny Wolf
Wie zeichnet man einen Menschen, Grundlse

8. Nov. (Achtung wegen Allerheiligen eine Woche            	
später!) Vortrag Warum wir genau DEN Partner 
haben, mit Elisabeth Bruckner, Autohaus Limberger 19,30

12.-13. Nov. Lerne deine Chakren messen und behandeln
(Für Fortgeschrittene) In Bad Mühllacken, Kloster

12.-13. Nov. Basis Seminar Lebensschule. Lerne deine   	
Engel kennen. Kursort: Krenglbach

19.-20. Nov. Was sagen deine Träume mit Heliamus
Krendlbach
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Gruppe bei der Testung, ob man testfähig ist!
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Können Sie mir noch viele Ausbildungsreihen aufzählen, die 
seit 18 Jahren dieselben Ausbildungsinhalte anbieten und im-
mer ausgebucht sind?
Ja, ich glaube da sind wir mit unserem nun mehr fast 20jährig 
bestehenden Ausbildungszentrum wirklich rekordverdächtig. 
Woran das liegen mag?
Ich denke wir können von Symbiosen sprechen:
•   Die  Ausbildungsinhalte sind informativ und brauchbar, 
sprich: leicht umsetzbar.
•   Die Referenten sind kompetent, freundlich, humorvoll und 
„am Boden“!
•   Die Organisation ist unkompliziert und leger.
•   Es gibt bis heute keine Vorauskasse und keine Stornoge-
bühr, auch wenn Sie am letzten Tag noch absagen.
•   Sie buchen immer nur 1 Modul und entscheiden immer wie-
der neu. Sie können die Ausbildung auch auf mehrere Jahre 
ausdehnen.
•   Das JUFA Gästehaus am Grundlsee bietet ein Urlaubsam-
biente mit guter Küche, schönen Zimmern, Blick am See und 
eigenen Seezugang (Badestrand)
•   Die Preise sind sowohl von den Seminaren wie auch der 
Unterkunft moderat.

Die immer sehr gut besuchten Seminare beflügeln uns, im-
mer wieder Neues zu bieten und unsere Leistung nicht nur zu 
halten, sondern auch noch zu steigern.

Deshalb bemühen wir uns, die Module der Ausbildung so 
offen wie möglich zu halten und immer wieder Einstiegsmög-
lichkeit zu geben. Und auch die Freiheit auch einzelne Modu-
le alleine zu buchen.

Aber genug Organisatorisches. Die neue Ausbildungsreihe 
hat im Juni wieder fulminant begonnen. Das hat sich herum-
gesprochen und neue Anfragen gebracht. Deshalb haben wir 
es möglich gemacht:

Sie können bei Modul 2 von 2. – 4. September noch in die 
laufende Ausbildung einsteigen! Das fehlende Modul hängen 
Sie dann einfach hinten an.

Die Ausbildungsreihe beinhaltet die Grundkenntnisse der 
Medialität. Sie lernen hellfühlen, hellsehen und hellriechen.

Dazu kommen Aspekte wie Aura schauen, Bilder interpre-
tieren und Tierkommunikation. Immer wieder gibt es Grup-
penübungen und „inneres Sehen“!

Elisabeth Arndt baut die Übungen meisterhaft auf, dass 

Rekordverdächtig: 

Ausbildung zum medialen und geistigen Heiler
wirklich JEDER Erfolgserlebnisse vorweisen kann.

In den der Medialität folgenden, Heilmodulen werden ca. 
20 Heilmethoden vorgestellt und gelernt, die alle schon jah-
relang angewandt werden und sehr gut funktionieren. 

Ich kann nur von mir sagen, meine Arztbesuche beschrän-
ken sich auf ein Minimum. Aber bitte verstehen Sie das nicht 
falsch. Wir sind sehr froh, dass es die Schulmedizin gibt und 
freuen uns immer wieder, wenn wir Ärzte in den Kursen ha-
ben. Wir lehnen Schulmedizin in keinster Weise ab, im Ge-
genteil, wir würden uns über mehr Zusammenarbeit freuen. 
Aber wenn Sie sich selbst besser kennen lernen, dann kön-
nen Sie mit dem hier Gelernten schon im Vorfeld viel ausba-
lancieren.

Die Ausbildung zum medialen und geistigen Heiler be-
reichert nicht nur ihr Leben, nein auch ihre ganze Familie 
profitiert und viele haben schon einen neuen Beruf daraus 
gemacht.

Also, haben Sie Interesse? Bitte gleich melden:
0676 638 13 35, Edeltraud Haischberger

Nachlese Intensiv-Seminar
Im Mai gab es das 1. Mal ein „Intensiv - Seminar für die 

Absolventen der großen Ausbildungsreihe.
Wer geglaubt hat, er kann sich in das Seminar setzen 

und sich „berieseln“ lassen, wurde sicher schon bei den 
ersten Übungen unruhig. Elisabeth Arndt verlangte aktive 
Mitarbeit, Heilungsthemen wurden gemeinsam in Gruppen 
erarbeitet und immer wieder ging es um Themen, die uns 
und nur uns - alleine angingen. Wir wurden mit uns selbst 
konfrontiert, das so manchen Teilnehmer ganz schön ins 
Schwitzen brachte. Sofern er mitarbeitete. Denn so man-
chen war es ganz fremd, sich mit sich selbst zu beschäftigen. 
Dazu kam die ganze Thematik des Thema Geldes. Wie gehe 
ich mit Geld um, wie denke ich über Geld....

Natürlich fehlten auch neue Heilmethoden nicht und gegen-
seitige Behandlungen zeigten, wie sich die Absolventen weiter 
entwickelt haben. Viele Teilnehmer gaben noch Wochen da-
nach Rückmeldungen wie sehr sie „gewachsen“ sind und um 
wie viel leichter es ist, mit Klienten zu sprechen und zu arbeiten. 
Bin schon neugierig auf das nächste Thema des Intensiv-
Seminars, denn jedes Jahr behandelt eine andere Thematik.

 

Ausbildung zum medialen und geistigen Heiler

24. – 26. Juni 2011 
..Einführung in die Gebiete der Medialität
- Aura - Sehen und Lesen
- erste Übungen in Hellsehen - Hellriechen - Hellfühlen - Hellhören-  	
  Hellwissen -
- Erstellen von Lebensbildern
- erste Übungen mit Fotos zu arbeiten
- mit vielen praktischen Übungen in kleinen und großen Gruppen   	
  und erstaunlichen Ergebnissen

02. – 04. September 2011 EINSTIEG MÖGLICH
  Meditationen zur Medialität
- praktische Arbeit mit Menschen - Tieren - Planzen
- die geheimnisvolle Welt der Engel
- Feen - Elfen - Devas - Zwerge
- vom Schamanismus zu Psychotherapie
- der schamanische Weg mit Krafttieren
- Einführung in die Tierkommunikation
- wie wir unsere Träume verstehen lernen 

11. – 13. November 2011 
  Die große Schule der Medialität
- Einführung in die visionäre Schau oder Prophetie
- Lesen in der Akasha-Chronik die hohe 
  Kunst der medialen Lebensberatung
- Schulung des Röntgenblickes
- viele Übungen in großen und kleinen Gruppen 

02. - 05. Februar 2012 EINSTIEG MÖGLICH 
Beruf - Medialer u. geistige HeilerIn - 
- 2 Tage Persönlichkeitstraining
- Selbsterfahrung
- das Geheimnis der Wirbelsäule und 
  wie wir sie mit Heilernergie versorgen.
- Krebs und Allergien
- Meridiane und Heilung

13.-15. April 2012
Chakren und Einhandrute
- Gebetsheilung und Fürbitten
- Liebe in der Heilung das größte und kostbarste Gut des Heilers
- wie gehen wir damit um 
- Umgang mit Winkel- Einhandrute und Pendel
- Störfelder in uns - um uns - finden und verändern
- Chakren und deren Bedeutung in der Heilung

15.-17. Juni 2012-  
Fernheilung
- Wasser der beste Informationsträger
- Heilung über die Herzenergie
- Rauchentwöhnung
- der Körper lügt nicht - wir sprechen mit unseren Organen
- Selbstheilung und Spontanheilung
 
20. – 23. Sept.  2012 
 Medialität 4 und Abschlussprüfung.  
 2 Tage - schriftlich - mündlich - praktisch 
    (nur wer das machen möchte!)
- Facharbeit für Zertifikat
- Personen und Gegenstände energetisch reinigen	
- Herstellung von Schutz- und Gegenständen   
  zur Energieübertragung
- Umgang mit Klienten bei Ängsten - 
  Verwünschungen und Besetzungen
- wie baue ich eine Heilberatung auf
- Abschlussfeier

Neubeginn der Ausbildung 19.-22. April 2012

Termine 2011/12
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Glückliche Füße 
durch sanfte Berührung und  
echten ätherischen Ölen

Ich habe es selbst erlebt, eine „Fußlesung“ und Behandlung 
mit den ätherischen Ölen von Young Living. Es ist nicht nur 
mehr als angenehm, nein es ist auch sehr interessant was 
man an den Füßen alles erkennen kann. 
Dabei handelt es sich nicht um eine Fußreflexzonenmassa-
ge! Nein, es ist ein sanftes Berühren mit großer Wirkung und 
vielen neuen Erkenntnissen.

Seminarziel:

Das Fußlesen soll uns ermöglichen
•  mehr Bewusstheit gegenüber uns selbst und anderen zu 
schaffen
•  uns die Kraft geben, die Verantwortung für unsere eigene 
Heilung zu übernehmen
•  uns helfen loszulassen und Veränderungen vorzunehmen, 
die uns angemessen erscheinen
•   die absolut wirkungsvollen Öle von Young Living noch 
effizienter anzuwenden
•  alte Traumen zu erkennen (zu verzeihen) und aufzulösen

Durch das Fußlesen bekommen Sie Ihr ein persönliches 
Werkzeug, das zum eigenen Wohlbefinden, zur Vitalität und 
Veränderungen auf körperlicher, emotionaler bzw. geistigen 
Ebene beiträgt.
Wir lernen die Füße richtig zu lesen und mit den Ölen auf 
psychischer und physischer Ebene zu arbeiten.

Termin: 29.10.2011, 9.30 – 17.00 Uhr
Autohaus Limberger, 

Referentin: Ilse Fernbach
Preis: Euro 100,00 inkl. Unterlagen 

Abschlussklasse 2011

Es werden mehr Menschen,
 durch Übung tüchtig 
als durch Naturanlage 

Demokrit (460 - 370 v. Chr.)
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Seit sechs Monaten ist nun mein erstes Buch auf dem Markt 
und ich freu mich von ganzen Herzen, am 6. August 2011 war 
es auf der Bestsellerliste der renommierten Zeitung „DER 
STANDARD“!
 
Hier eine kleine Kostprobe aus dem Buch:

Endlich – auch ich darf mich lieben!

Seine Einzigartigkeit zu erkennen, ist das eine ... sich voll und 
ganz anzunehmen, hinter sich zu stehen und sich lieben zu 
können eine ganz andere. 

„Ich habe an jeder Tür probiert, ob alles abgeschlossen ist. 
Ich habe überall nachgesehen, ob ich tatsächlich alleine im 
Haus bin. Am liebsten hätte ich auch noch unter das Bett ge-
schaut. Mein Herz klopfte wie verrückt und ich hatte Gänse-
haut. Man mag es kaum glauben, aber es war tatsächlich so. 
Und dann nahm ich meinen ganzen Mut zusammen.
Vorsichtig stellte ich mich vor dem Spiegel und dann endlich 
im dritten Anlauf schaffte ich es: Ich schaute mich an und 
murmelte: „Monica ich liebe dich!“

Diese Geschichte erzählt Monica Rigoni, Referentin und 
Mentaltrainerin aus der Schweiz, immer in unseren Semina-
ren und erntet von Herzen kommende Lacher.

Ja, es ist leicht hier mit zulachen, obwohl ... ist es wirklich so 
einfach, sich vor den Spiegel zu stellen und sich anzuneh-
men? Mögen Sie sich am Morgen, verhutzelt und mit dicken 
Augen? 
Oder mit zerzausten Haaren, die eine Haarwäsche schon 
dringend notwendig hätten? Ich nicht!

Würden Sie auch manchmal am liebsten den Spiegel zer-
hauen? Oder sich gar nicht mehr anschauen? Leider ändert 
sich nichts, wenn ich „den Spiegel frisiere“, sagt schon Chris-
ta Kössner in ihrem Buch über das Spiegelgesetz. ICH kann 
mich ändern, niemand, wirklich niemand tut es für mich. Ich 
muss mir die Haare waschen, wenn sie mir nicht mehr gefal-
len. Ich muss mein Outfit verändern, kein anderer kann das 
für mich tun.

Fühlen Sie doch einmal hinein, wie geht es Ihnen bei dem 
Gedanken vor dem Spiegel zu stehen? Überkommt Sie ein 
wohliges Rieseln, oder fühlen Sie sich eher ausgeliefert? 
Oder gar voll Selbstmitleid, weil sie ja für sich viel zu wenig 
Zeit haben. Wir alle gehen sehr achtsam mit unseren Kindern 
und unserer Umwelt um. Aber wie achtsam gehen wir mit uns 
selbst um?
 Ich denke oft darüber nach, welch Wunderwerk mein Kör-
per ist. Es ist nicht selbstverständlich, dass sich alle Finger 
bewegen lassen. Oder dass die Beine gleich lang sind und 
ich damit einfach aufrecht gehen kann. Dass sie jede Bode-

Auf „DER STANDARD“ Bestseller Liste:

„Frau stell dich auf die Füße!“ Das Antihascherlbuch

Buchbesprechung aus dem Mostviertelmagazin

Feedbacks von Kunden:

„Es ist wirklich gut aufgemacht, durchgedacht und hilfreich. 
Ich werde es mir als regelrechtes "Arbeitsbuch" vorknöpfen.“                        

Gisela Hopmann

…ich möchte dir zu deinem wunderbaren Buch recht herz-
lich gratulieren. Ich habe es gleich gelesen und ich war 
voll begeistert. Es ist perfekt geworden, der Titel ist spit-
ze, die Schrift ist so schön groß, genau richtig und es lässt 
sich einfach so schön lesen.                Maria Ecklbauer

Innerhalb von 2 Tagen /Nächten habe ich es gelesen. Es ist 
wirklich super, das Kapitel wo es um die Toleranz geht, hat 
mir besonders gefallen, weil das gerade mein Thema ist. Und 
die kleinen Anekdötchen finde ich super weil ich weiß, dass 
es wirklich aus dem Leben gegriffen ist. Meine Mama liest 
es auch schon! Mir gefällts einmalig und ich freue mich  über 
das Buch.                                                  Sabine Dringl 
 
Erhältlich in jeder Buchhandlung

nunebenheit ausgleichen und funktionieren, wie ich es gerne 
mag. Unser Organismus steuert selbständig alle lebensnot-
wendigen Funktionen, ohne dass ich jemals darüber nach-
denken muss. Einatmen, ausatmen, alles wird automatisch 
vom Körper übernommen. Das größte Wunder ist wohl das 
Herz, das Tag und Nacht für jeden Menschen schlägt. Es 
macht nie Urlaub, nie Pause. Wenn es nur dreimal ausset-
zen würde, würde das den Tod bedeuten. Haben Sie sich das 
auch schon einmal klar gemacht, wie herrlich wir im Kosmos 
eingebettet sind?

Korfu war wieder wunderbar!
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Seminarleiter Sayed Kadir Unsere 2. Seminarreise in 
Korfu war wieder so klasse, 
dass sie eine 3. Reise an 
dieses so gemütliche Rei-
seziel, nach sich zieht. Mehr 
als 10 Anfragen sind schon 
wieder eingelangt. Und wir 
haben nur 23 Plätze.

Mit Sayed Kadir hatten wir 
einen Referenten, der keine 
Wünsche offen ließ. Schon 
um 6 Uhr früh ging es ans 
und ins Meer zu einer Mor-
genmeditation. Sein Semi-

nar war für jeden einzelnen abgestimmt.
Seine Fühligkeit und seine Menschenfreundlichkeit haben alle be-

geistert. DANKE SAYED!
Nach 2010 mit Birgit Schütze und 2011 mit Sayed Kadir haben wir 

auch für 2012 einen hochkarätigen Referenten. Diesmal haben wir 
Raimund Heliamus eingeladen, der uns ein Seminar über die Sym-
bolik unserer Träume referieren wird. Und wer Heliamus Raimund 
kennt, weiß, dass er ein Meister im Symbole deuten ist und es auch 
kann, uns in diese Materie einzuführen.

Natürlich freut sich auch die Familie Nikos, wenn die ange-
nehmen Gäste aus Österreich wieder kommen. Hausherr Kos-
tas hat meine Anregung aufgenommen und 10 Fahrräder ange-
kauft. Damit ist der 15 Minuten Weg zum Meer kein Problem mehr. 
Geplanter Termin: 29. Mai bis 5. Juni 2012

Bitte gleich anmelden, die Plätze sind schon rar!
0676 638 13 35, Edeltraud Haischberger.
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Liebe treue Leser des Seminarcouriers. 
Da ich nun schon seit einigen Jahren 
die Gelegenheit bekomme hier die 
Methode zu präsentieren, werden die 
Meisten von euch wissen was Holistic 
Pulsing ist. Darum möchte ich dieses 
Mal ein bisschen aus dem Praxis- und 
Seminaralltag plaudern um euch einen 
kleinen Einblick zu gewähren, was die 
Methode Holistic Pulsing alles bewirken 
kann.

In meiner Praxis finden sich sehr viele 
Menschen verschiedensten Alters mit 
den unterschiedlichsten Befindlich-
keitsstörungen ein. Von A wie Asthma 
und Alzheimer über B wie Bettnässer 
und Bandscheibenvorfälle, Chronische 
Müdigkeit, Krebs- und M.S.Kranke, 
Schwangere, Menschen mit Rücken 
und Nackenschmerzen, Frauen mit 
Orgasmusproblemen, Querschnitt-
gelähmte, Jugendliche mit schweren 
Depressionen, Übergewicht, sexuell 
misshandelte Frauen bis hin zu Z wie 
Zuckerkrankheit. 
Die meisten Menschen finden den Weg 
zu mir, weil sie schulmedizinisch aust-
herapiert sind oder mit ihren Nerven 
bereits am Ende. Jeder Einzelne die-
ser Menschen bringt sein persönliches 
Schicksal mit in meine Praxis. 

Wie z.B. Frau S. 45 Jahre, sie ist verhei-
ratet und hat zwei erwachsene Kinder. 
Sie leidet seit Jahren an M.S. und ist 
schulmedizinisch quasi austherapiert! 
Sie kam sehr verzweifelt zu mir in die 
Praxis und konnte kaum noch gehen. 
M.S. ist mit unter eine sehr schmerzhaf-
te Krankheit. Es gab kaum noch Tage 
wo sie ohne Schmerzmittel auskam. 
Schon nach der ersten Pulsing Sitzung 
ging es ihr wesentlich besser. Nachdem 
sie sich regelmäßig von mir Pulsen ließ, 
stellte sich eine erhebliche Verbesse-
rung ein und ihr wurde immer mehr be-
wusst, was der Auslöser für Ihre Krank-
heit ist. Heute ist sie fast schmerzfrei 
und benötigt kaum noch Medikamente, 
sie hat wieder zu sich selbst gefunden 

und fühlt sich so gut wie schon lange 
nicht mehr……

Frau B. 39 Jahre ist Ärztin in einem 
Krankenhaus in Wien und kam mit 
starkem Übergewicht und extremen 
Hüftproblemen zu mir. Jegliche Diäten 
haben bei ihr versagt und nur kurzfristig 
eine Erleichterung gebracht.  Innerhalb 
kürzester Zeit war sie wieder beim Aus-
gangsgewicht. Sie war sehr aggressiv 
und konnte kaum mit ihren Kollegen 
ohne Streit ein Gespräch führen. Durch 
das Pulsen hat sie erkannt, dass sie zu 
einem kompletten „Kopfmenschen“ ge-
worden ist, und das viele Gewicht dazu 
dient, sie am Boden zu halten und zu er-
den. Sie merkte selbst, dass sie sich nur 
während des Pulsens komplett in ihrem 
Körper spürte. Nach dieser Erkenntnis 
hat sie bewusst wieder begonnen ins 
körperliche Spüren zu gehen und die 
Kilos purzeln seitdem quasi ganz von 
selbst. Durch diesen großen Erfolg war 
bzw. ist sie so begeistert von Holistic 
Pulsing, dass sie inzwischen selbst die 
Ausbildung gemacht hat und fleißig ihre 
Patienten pulst…..

Herr A. 49 Jahre ist seit seinem 32. Le-
bensjahr nach einem Autounfall ab dem 
3. Brustwirbel Querschnittgelähmt. Herr 
A. klagte immer über Verspannung im 
Kopf und Nackenbereich. Das Pulsen 
löste nicht nur die Kopf und Nacken-
schmerzen sondern Herr A. begann 
auch wieder den vermeintlich abge-
schnittenen unteren Teil seines Körpers 
wahr zu nehmen. Beflügelt von diesem 
Fortschritt fasste sich Herr A. ein Herz 
und begann wieder seine Beine mit 
Spezialgeräten zu trainieren. Herr A. 
führt heute ein erfüllteres und glückli-
cheres Leben und hat aufgehört mit sei-
nem Schicksal zu hadern. 

Frau K. 34 Jahre war eine sehr schüch-
terne und zurückhaltende Seminar-
teilnehmerin und auf der Suche nach 
etwas Neuem ohne zu wissen wonach 
sie eigentlich wirklich suchte. Gefangen 

in einer unglücklichen Beziehung mit ei-
nem Kind und auch der Job erfüllte sie 
nicht wirklich. Das ständige Aufrechter-
halten der Fassade einer glücklichen 
Familie für die Außenwelt kostete ihr 
sehr viel Kraft.
Während der Ausbildung zur Pulserin 
verwandelte sich diese schüchterne dis-
tanzierte Frau in eine strahlende, selbst-
bewusste Persönlichkeit. Von Modul zu 
Modul erkannte sie ihre anerzogenen 
Verhaltensmuster und begann an ihnen 
zu arbeiten. Rasch fand sie ihre Mitte 
und ihre innere Kraft. Der Wunsch ih-
ren Weg zu gehen wurde so klar, dass 
sie „quasi“ ihr Leben auf den Kopf stell-
te und ihren Mann, den Job und die 
Heimat verließ. Heute lebt sie in einer 
glücklichen Beziehung und geht einer 
Arbeit nach die sie erfüllt. 

Herr W. 46 Jahre kam völlig verzweifelt 
zum ersten Seminar, denn er wusste 
sich nicht mehr zu helfen und auch die 
Schulmedizin war ratlos. Herr W. hat 
seine gesamte Kindheit im Heim ver-
bracht und hatte eine dementsprechend 
einsame und traurige Kindheit hinter 
sich. In all den Jahren bekam er eine Al-
lergie nach der anderen, seinen Erzäh-
lungen nach, fast jedes Jahr eine neue, 
angefangen von Pollen-, Hausstaub-, 
Tierhaar- Gräser-, Histamin-, Milchei-
weiß-, Nahrungsmittel-, Kontakt-  so-
wie Arzneimittelallergie. Diese Allergien 
beeinträchtigten zunehmend seine Le-
bensqualität und erschwerten ihm sei-
nen Alltag. Schon nach dem ersten Mal 
Pulsen (und da haben wir nur ein bissi 
herumgeübt) stellte er ganz erstaunt 
fest, dass er wieder durch die Nase at-
men kann und diese sich sehr frei an-
spürt, so wie schon lange nicht mehr. 
Am Ende des 1. Seminares war er fast 
nur am Nase putzen, da sich scheinbar 
etwas gelöst hatte und sich den Weg 
durch die Nase suchte. Als wir uns beim 
2. Seminar wieder trafen erzählte er mir 
ganz aufgeregt, dass das Pulsen seine 
neue Leidenschaft geworden ist, denn 
mittlerweile konnte er schon wieder ei-

nige Lebensmittel die er zuvor nicht vertragen hatte, ohne 
Bedenken Essen und er fühlte sich einfach gut. Seinem Arzt 
war dies unerklärlich! Herr W. hat die Ausbildung abgeschlos-
sen und ist heute ein passionierter  selbstständiger Pulser der 
seinen Weg in die Freiheit gefunden hat.  Inzwischen kann 
er fast alles wieder Essen und die Allergien sind nahezu ver-
schwunden…..

Und für alle die noch nicht genau wissen was Holistic Pulsing 
genau ist eine kurze Beschreibung.

Holistic-Pulsing ist eine alternative Methode um Selbsthei-
lungskräfte zu aktivieren. Sie spricht die Wahrheit in unserem 
Körper, unserem Leben und unseren Beziehungen auf eine 
zarte, aber deutliche und unausweichliche Weise an. Mit an-
deren Worten: Holistic Pulsing konfrontiert uns mit unserer 
ursprünglichen Lebenskraft und Kreativität. Die Methode wirkt 
aufgrund einer präzisen und systematischen Vorgehenswei-
se und korrekten Anwendung. Die Ergebnisse sind wegen 
der intensiven Zusammenarbeit zwischen Praktiker (Pulser) 
und Klient (Pulsee) überprüfbar und vorhersagbar. Holistic-
Pulsing ist eine körperorientierte, ganzheitliche energetische 
Methode. Während einer Sitzung wird der ganze Körper in 
wiegender/pulsierender Bewegung gehalten, die zu tiefer Ent-
spannung führt. Es sind ca. 60 „Griffe“, die mit dem Ausbalan-
cieren der Glieder wie Arme, Beine, Hände, Füße und Kopf 
wechseln. Einer der wichtigsten Ausgangspunkte von Holistic 
Pulsing ist, dass unser Körper alles weiß und niemals lügt.

Ort: Grundlsee
Teil 1: Körperpulsen		 30.09. - 02.10. 2011 € 330,-
Teil 2: Organpulsen		  16. - 18. Dez.   2011	 € 330,-
Teil 3: Chakrenpulsen	 27. - 29. Jan.   2012	 € 330,-
Teil 4: Klausur		  24. - 25. März. 2012	 € 280,-

Ort: Neidling, 3110 Neidlinger Ortsstrasse 23
Teil 1: Körperpulsen		 11. - 13. Nov.   2011  € 330,-
Teil 2: Organpulsen		  13. - 15. Jan.   2012  € 330,-
Teil 3: Chakrenpulsen	 02. – 04. März. 2012 € 330,-
Teil 4: Klausur		  04. -  05. Mai    2011 € 280,-

Wir halten die Seminarteilnehmerzahl bewusst niedrig um jedem 
Teilnehmer ausreichend Zeit und Raum für die persönliche Ent-
wicklung zu geben. Genaue Infos für alle Holistic Pulsing Semi-
nare: 

www.reisenachhause.at, oder 0676 600 27 33

Holistic Pulsing: Termine 2011

Selbstständig kein Problem!
In diesem Seminar wirst du professionell auf die Selbst-
ständigkeit als Energetiker vorbereitet! Ich möchte dir vor-
handene Ängste nehmen und dir zeigen, welche legalen 
Möglichkeiten der Gewerbeausübung es derzeit in Öster-
reich gibt, welche rechtlichen und persönlichen Vorausset-
zungen du mitbringen solltest und was sonst noch alles auf 
dich zukommt! 
Um den trockenen Stoff besser verstehen zu können ist 

dieses Seminar gespickt mit 
lustigen und hilfreichen Bei-
spielen und Tipps aus der 
Praxis welche auf das Ener-
getikergewerbe abgestimmt 
sind.
Keine Angst, nach diesem 
Seminar wird kein Amts-
schimmel mehr wiehern und 
du kannst beruhigt in die 
Selbstständigkeit gehen. Die 
Tiefe der unterschiedlichen 
Themen wird individuell auf 
die Gruppe abgestimmt wer-
den!

Seminarinhalt:
•	 Meine persönliche Idee
•	 Persönliche Voraussetzungen
•	 Der Markt –  meine persönlichen Chancen
•	 Rechtliche Voraussetzungen 
•	 Businessplan – Was ist das? Wozu brauche ich das?
•	 Finanzierung und Förderungen
•	 Amtswege
•	 Buchhaltung 
•	 Was muss eine Rechnung beinhalten
•	 Welche Aufzeichnungen muss ich als Selbst  	
               ständiger führen
•	 Zusatzversicherung Ja/Nein
•	 Wichtige Zusatzinformationen

Termine: 28.- 29. Oktober 2011 
	 11.-12. Mai 2012
Hotel Freunde der Natur, Wiesenweg 7, 4582 Spital/Pyhrn
                
                24.-25. Februar 2012
Reise nach Hause, Neidlinger  Ortsstr. 23, 3110 Neidling
Kursgebühr: € 180,- inkludierte Leistungen: Seminarunter-
lagen, USB – Stick mit Gewerbeordnung, Buchhaltungspro-
gramm, Businessplan

Klaudia Lenz

www.haischberger.at   Seite 9



www.haischberger.at   Seite 10

Ich könnte alles tun, wenn ich nur wüsste was ich will
Dieser Buchtitel von Barbara Sher lässt viele Menschen 

kopfnickend seufzen. „Ja, genau, ich weiß zwar, was ich 
NICHT mehr will, aber was ich möchte, weiß ich auch nicht!“

Warum wissen so viele Menschen nicht, was sie eigentlich 
wollen? Kann es damit zusammenhängen, dass immer „alle 
anderen“ genau wussten „was Sie zu tun haben“?

„Du lernst diesen Beruf, denn der ist sicher, da kannst du 
dein Leben lang bleiben!“ Leider doch nicht, wie sich momen-
tan zum Beispiel bei der Post heraus stellt, wo viele Mitarbei-
ter definitiv nicht wissen, was jetzt werden soll.

„Die Schule ist nichts für dich, lerne lieber was du brauchen 
kannst!“ „Du arbeitest bei uns zu Hause, schließlich gehört 
das alles einmal dir!“

Vielen Menschen ist überhaupt nicht bewusst, dass sie das 
Leben ihres Vaters, ihrer Mutter leben, die Wünsche verwirk-
lichen, die „Mama“ nicht erreicht hat. Gerade im Sport denke 
ich mir das immer wieder, wenn die Mama´s am Rand stehen 
und mehr zittern als die Kinder.

Wir sind alle sehr anfällig, die Meinung anderer einzuholen, 
zu fragen „ob wir eh alles richtig machen!“ Schließlich will man 
ja gefallen, will anerkannt und gelobt werden. 

Woran mag das liegen?
• Wir waren „leicht lenkbare“ Kinder (zur Freude unserer Eltern)
• Wir wurden wenig ermutigt
• Das Selbstbewusstein fehlte und fehlt vielleicht immer noch
• „Man tut was angeschafft wird“
• NEIN zu sagen wagte man überhaupt nicht

Wir haben tausend Rat“Schläge“ von unseren Eltern/Lehrern 
und allen anderen möglichen Menschen mit bekommen.
Und diese Aussagen spuken in unserem Kopf und behindern 
oft ganz schön unser Leben.
Wenn ich nur daran denke wie sehr mir die Aussagen der Kran-
kenschwestern nach meiner Krebserkrankung immer noch zu 
schaffen machen: „Mei, guat schaun´s aus. Nehmen´eh nicht 
ab? Weil das wäre gefährlich!“
Kaum nehme ich bewusst ein paar Kilo ab, klopft es schon im 
Kopf: „Das könnte gefährlich werden!“ Das ist keine Ausrede 
für mein Gewicht, ich erzähle das, weil es so typisch ist, sol-
che „eingebrannten“ Sprüche los zu werden.
Nun arbeite ich schon fast 20 Jahre in dieser Materie und 
sehe selbst immer wieder, wie schwer es ist diese alten Mus-
ter los zu lassen.
Es braucht echt viele Anläufe bis sich diese Muster verab-
schieden. Aber es geht. Wie sagt ein Sprichwort: Steter Trop-
fen höhlt den Stein. Es ist wie ein Training beim Sport. Auch 
hier haben Sie nicht über Nacht stramme Muskeln.

Wie geht man es am besten an, diese unseligen Muster für 

immer zu verabschieden?  
Nun, zuerst muss uns einmal bewusst werden, welche 

Muster lebe ich den? Was behindert mich? Fertigen Sie eine 
Liste an, mit allen Sätzen die Ihnen sofort einfallen.

Dann schauen Sie, welche Sätze haben Priorität?
Wo möchte ich mich möglichst schnell verändern?
Ist Ihnen z. B. wichtig den Satz „Das kannst du nicht!“ aus  

Ihrem Leben zu verbannen, dann fragen Sie sich: „Wann habe 
ich diesen Satz zum ersten Mal gehört!“ Gehen Sie in sich, se-
hen Sie sich als kleines Kind und schauen Sie, wer sagt. „Das 
kannst du nicht!“ Erleben Sie es noch einmal und dann sagen 
Sie zu dieser Person und zu sich selbst: „Und ich kann das 
doch!“ Dann machen Sie sich klar, dieser Satz ist überholt, ich 
habe doch schon so viel erreicht, diesen Satz kann ich nun ge-
trost streichen. Und diese Übung immer wieder wiederholen.  
Auch ich sage mir immer wieder: „20 Jahre bin ich nun ge-
sund, ich lasse diese Gedanken jetzt in Liebe los. Sie waren 
sehr gut gemeint, aber nun habe ich 20 Jahre bewiesen, dass 
ich gut in Gesundheit leben kann.“ Immer wieder.

Fragen Sie sich auch, was geben Sie für diesen Satz, 
was möchten Sie dafür? 

Überlegen Sie genau, was möchten Sie in Ihr Leben zie-
hen? Aber bitte genaue Angaben, nicht so ungenau, wie „ja, 
Glück halt!“ Je genauer Sie wissen was sie möchten, desto 
eher erfüllen Sie Ihre Träume.

Dann fangen Sie an zu wissen, was Sie wollen! 

Ich könnte alles tun, wenn ich nur wüsste was ich will

Barbara Sher
Ich könnte alles tun,
wenn ich nur wüsste, was ich will

Der New-York-Times-Bestseller von 
der Erfinderin der »Erfolgsteams« 
Wer sich sicher ist, dass es in seinem 
Leben mehr geben muss als das, was 
er bekommt, hält mit diesem Buch ei-
nen ebenso pfiffigen wie handfesten 
Leitfaden in der Hand, um lange ver-
borgene Herzenswünsche wieder zu 
entdecken und zu verwirklichen. 
Barbara Sher zeigt: Das einzigartige 
Muster an Talenten und Fertigkeiten, das sich hinter den Dingen 
verbirgt, die wir lieben, ist die Landkarte, die uns – nein, nicht zu 
einem weiteren unbefriedigenden Job, sondern zu einem Leben 
führt, in das wir uns verlieben können. 
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„Mein Pferd ist medizinisch austherapiert, wir wissen uns nicht 
mehr zu helfen, es geht unserer Schimmelstute sehr schlecht, 
können Sie helfen? „Könnte es sein, dass sie eine psychische 
oder seelische Ursache haben?“, war die besorgte Frage.  „Gibt 
es eine Möglichkeit, das heraus zu finden?“

Beide Fragen konnte ich mit einem klaren und deutlichen „Ja“ 
beantworten. Auch wenn es immer noch Menschen gibt, die Tie-
ren eine Seele absprechen, für mich gibt es keinen Zweifel daran, 
dass sie eine haben. Genauso wie jeder ganzheitlich arbeitende 
Therapeut davon überzeugt sein wird, dass Tiere keine gefühllo-
sen Geschöpfe sind. 

Aber nicht nur seelische Probleme können zu schweren Er-
krankungen führen, konnte ich der Tierfreundin mitteilen, auch 
Störzonen im Stall,  Schwermetallbelastungen, Auseinanderset-
zungen mit Artgenossen, Unverträglichkeiten und vieles mehr 
können im Spiel sein und Beschwerden hervorrufen, die niemand 
einordnen kann. Zusätzlich darf man nicht vergessen, dass es bei 
Tieren häufig vorkommt, dass sie von den Menschen, mit denen 
sie eine innige emotionale Beziehung haben, Belastungen und 
Krankheiten übernehmen. 

Auch wenn Tiere nicht mit der für uns Menschen üblichen 
Sprache kommunizieren, haben sie vielfältige Möglichkeiten, sich 
mit zu teilen und tun das auch. Wenn wir uns darauf einlassen, 
können wir viel erfahren. Zusätzlich haben wir mit der Einhandru-
te ein wunderbares Messgerät, um energetischen Blockaden auf 
die Spur zu kommen, die wir, ebenso wie beim Menschen, ganz 
gezielt interpretieren können. Das Tier und seine Themen (bzw. 
die Themen der mit ihnen in Verbindung stehenden Menschen) 
werden zu einem offenen Buch. 

Trotz der einen oder anderen Abweichung im Körperbau und 
der Lebensweise der Tiere, haben auch sie  ein Meridian- und 
Chakrensystem mit  entsprechenden organischen, emotionalen, 
psychischen und seelischen Zusammenhängen. Auf dieser Basis 
ist es möglich, Ursachenforschung zu betreiben, ergänzt durch 
das Testen des Lebensraumes auf Störzonen und das Austesten 
von Unverträglichkeiten bei Futtermitteln, Pflegeprodukten usw. 

Was war also nun das „Geheimnis“ der Schimmelstute? Was 
behinderte ihren Weg in ein gesundes, glückliches Pferdeleben? 

Eine Störzone im Stall ließ sich glücklicherweise nicht finden. 
Pferde reagieren sehr empfindlich auf Wasseradern und derglei-
chen, und dieses Problem ausschließen zu können, war schon 
mal erleichternd. Aber dann der Schock. Die energetische Tes-
tung ergab eine massive Schwermetallbelastung mit dringendem 
Handlungsbedarf. Leider ist aufgrund der immer stärkeren Um-
weltbelastungen auch die Schwermetallbelastung bei Pferden im 
Ansteigen, zusätzlich noch verstärkt durch häufige Impfungen. 

Wirklich spannend wurde die Sache aber dann durch das 
Testen der Chakren, wodurch sich ganz deutlich ein bestimmtes 
Thema bei der Stute heraus kristallisierte, sie hatte Schwierigkei-
ten, vergangene Erlebnisse los zu lassen. Wodurch zeigte sich 
das? Etwa in einer energetischen Auffälligkeit des Dickdarms und 

in Kommunikationsstörungen verschiedener Chakren, z. B. zwi-
schen dem Wurzel- und dem Milzchakra, das auf einen fehlen-
den Willen zum Verdauen oder Verarbeiten von Eindrücken hin-
weisen kann, und zwischen Sakral- und Herzchakra, ein Hinweis 
auf das nicht Verarbeiten von lieb- und herzlosen Ereignisse und 
einiges mehr. Auch die körperlichen Beschwerden und Verhal-
tensauffälligkeiten der Stute passten genau ins energetische Bild. 
Umso erstaunlicher die Aussage der Pferdefreundin (bevor sie 
die Testergebnisse kannte), sie habe das Gefühl, dass ihre Stute 
gerade „mit Dingen aus der Vergangenheit“ kämpft.  

Aufs Testen folgte der energetische Ausgleich der Chakren 
und Meridiane, auf den sich die Stute anfangs zögerlich, dann 
mit großem Genuss einlassen konnte. Es war schön zu beob-
achten, wie sie sich entspannte und noch schöner die Meldung 
wenige Tage später, das Verhalten des Pferdes hätte sich völlig 
verändert. Es würde sich endlich in den Herdenverband einglie-
dern, sei Menschen gegenüber friedlicher und anhänglicher und 
insgesamt wesentlich ruhiger, keine Spur mehr von Stress und 
Hysterie. Das sind die schönsten Augenblicke meiner Arbeit, in 
denen ich voller Dankbarkeit bin.

Die energetischen Möglichkeiten (Handauflegen, Arbeit mit 
Körbler Symbolen etc.) beschränken sich selbstverständlich nicht 
nur auf Pferde. Hunde, Katzen, ja selbst handaufgezogene Stein-
marder und viele mehr können davon profitieren und gehören zu 
meinem Klientel.  Doch mein besonderes Anliegen ist es, sowohl 
Menschen, als auch ihre Tiere begleitend zur Schulmedizin oder 
anderen alternativen Verfahren auf ihrem Weg in ein gesundes, 
glückliches Leben zu unterstützen. Wir sind alle Teil eines gro-
ßen Systems und beeinflussen uns gegenseitig. Ist der Mensch 
unglücklich und krank, übernimmt häufig das geliebte Haustier 
die Probleme und erkrankt ebenfalls. Aus eigener Erfahrung weiß 
ich, dass es auch umgekehrt sein kann. Nur wenn wir uns das 
vor Augen halten und alle Teile des Systems, Mensch und Tier, 
mit einbeziehen, können wir für alle ein schöneres, glücklicheres, 
gesünderes Leben erreichen. 

Claudia M. Szedlarik, St. Gilgen, 0664 47 22 407

Mag. rer. nat. (Biologie, Schwerpunkt Ökologie, Verhaltensforschung)
Tierpsychologie Pferd; Pferde- und Hundesanitäter; Reitpädagogische Betreuung (FEBS)
3 Jahre Studium Klassische Homöopathie für Tiere bei Animalmundi, Deutschland
Zahlreiche Seminare zum Thema systemisches Arbeiten, Teamtraining Mensch 
: Hund bzw. Mensch : Pferd
Seminare bei E.Haischberger: Meridiane, Chakren, Lebenskalender
Ausbildung zum geistigen und medialen Heiler bei Elisabeth Arndt
Holistic Pulsing Praktikerin 

Gerne bin ich ich auch für Sie und Ihr Tier da! Rufen Sie 
mich an: 0664 47 22 407 Claudia Szedlarik! 

Claudia Szedlarik

Wie schon Johann Wolfgang von Goethe sagte:

„Was immer du tun kannst oder wovon du träumst, 

fang damit an!“ 

Solange Menschen denken, 
dass Tiere nicht fühlen, 
müssen Tiere fühlen, 

dass Menschen nicht denken.

Energetische Hilfe- auch für Tiere 
von Claudia Szedlarik
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Susanne Weihs   (siehe Nebenseite)
Sophies Regenbogen, die Verbindung 
scheinbar getrennter Welten.

Susanne spricht mit ihrem 
Buch familiäre Themen 
an, die aktuell sind und in 
jeder Familie stattfinden 
könnten oder können. 

 In einer wunderschönen 
Geschichte eingebettet 
findet die Leserin pa-
ckende Geschichten, die 
in jedem Leben vorkom-
men. Manchmal so ehr-
lich, dass es fas wehtut 
und man glauben könnte, 
sie war bei uns zu Hau-

se. Für alle Mütter und auch Väter ein „Must have“.. 
Geschrieben von Edeltraud
Novum Verlag, € 16,40

Jitka Petrova
Lichtbotschaften - Kartenset
Alle Karten sind mit der liebevollen Energie der En-
gel energetisiert und vermitteln einen direkten Kon-
takt zu den Engeln.  77 Karten mit Beschreibung. 

Texte von Sylvia  Maria 
Stangl.’
Viele weitere Karten 
und CD´s Sets. € von 
20. - 25.-

Mag. Jitka Petrova, 
Pfarrerberg 4, 
4730 Waizenkirchen
Tel. 07277 3607, 
	 0664 3210444, 	      
jitkapetrova@aon.at

Isabella Schragl
Verständnisvoll mit den Kräften des Uni-
versums umgehen und leben lernen
Dieses Buch handelt davon alles Leben zu respek-
tieren, akzeptieren und tolerieren wie es ist. Hinter 
die “materielle Ebene” zu sehen, über den Hori-
zont hinauszublicken und alles, dass sich dahinter 
verbirgt bewusst wahrzunehmen. Es bedeutet das 
“göttliche Licht” und die “göttliche bedingungslose 
Liebe” in sich bewusst erwachen zu lassen und in 

“Einklang” mit der “gesam-
ten Schöpfung” zu sein 
und mehr als nur die “Hül-
le” zu sehen, sondern was 
sich hinter allem verbirgt. 
Es bedeutet im “göttlichen 
Licht” und in der “göttlichen 
bedingungslosen Liebe” 
mit allem zu “Leben” und 
zu “Sein” was uns um-
gibt. € 16,90  Zu bestellen: 
0681 10 84 73 75

Es ist einige Jahre her, als eine meiner Freundinnen und ich 
plaudernd vor uns hin spazierten und eine Mutter mit einem 
im Kinderwagen brüllenden Kind an uns vorüber ging.  Meine 
Freundin sah mich entsetzt an und sagte: „Das arme Kind!“ 
Meine Reaktion darauf war: „Die arme Mutter!“ Sie hätten die 
Augen meiner Begleiterin sehen sollen: Weit aufgerissen und 
mit purem Entsetzen über meine Aussage. Wieso sollte ei-
nem die Mutter leidtun, wenn doch das Kind so arm schrie? 
Jahre vergingen. Meine Freundin wurde ebenfalls Mutter, be-
kam mehrere Kinder … Eines Tages setzte sie sich zu mir und 
meinte: „Kannst du dich noch an den Spaziergang damals er-
innern, wo die Mutter mit dem brüllenden Kind an uns vorüber 
gegangen ist und ich dich gar nicht verstanden hab? HEUTE 
verstehe ich dich!“
Was war geschehen? Wenn wir jung sind, haben wir alle un-
sere Vorstellungen und Erwartungen, wie Familie und Eltern-
schaft zu sein hat. In jedem Fall machen wir es ganz bestimmt 
besser als unsere Eltern! Unsere Kinder sollen es einmal bes-
ser haben als wir! Was wir dabei vergessen, ist, dass wir Men-
schen sind und keine Maschinen. Was wir vergessen ist, dass 
uns viele Glaubenssätze von anderen Menschen und Fern-
sehen, Zeitschriften, Bücher, Kirchen, usw. auf unserem Fa-
milienweg begleiten. Je unbewusster diese Denkweisen sind, 
umso tiefer und hartnäckiger sitzen sie fest!  Und das Fatale: 
Wenn wir selbst als Mutter, unsere Kinder, der Partner als Va-
ter nicht diesen Erwartungen entsprechen, stürzt in uns etwas 
zusammen wie ein Kartenhaus. Unsere ehemals so schön 
geträumten Träume beginnen zu platzen wie Seifenblasen! 
Kennen Sie das? Nehmen Sie sich einmal einen Zettel zur 
Hand, erinnern Sie sich ganz bewusst an die Zeit, bevor Sie 
Kinder hatten. Was haben Sie sich alles erträumt? Wie haben 
Sie sich Familienleben vorgestellt? Hatten Sie in Gedanken 
bereits Bilder, die Sie sich von dieser zukünftigen tollen Zeit 
ausgemalt hatten? Was wollten Sie unbedingt besser machen 
als Ihre Eltern? Schreiben Sie alles auf, was Ihnen noch in 
Erinnerung geblieben ist! Wenn Sie fertig sind, nehmen Sie 
einen zweiten Zettel und bringen Sie zu Papier, welche Ih-
rer Träume in Erfüllung gegangen sind, welche nicht. Was ist 
ganz anders, als Sie es erwartet haben? Was bringt Sie sogar 
zur Verzweiflung? Was hätten Sie niemals erwartet (von sich 
selbst. von Ihrem Kind, von Ihrem Mann als Vater, usw.)
Sind Sie aus dem Traum einer perfekten Mutter von einem 
perfekten Kind aufgewacht? 
Die gute Nachricht: Sie sind nicht allein!
Die noch bessere Nachricht: Es ist sogar unmöglich, dass Sie 
auf Dauer in diesem Traum verharren!
Warum? Weil alleine das Muttersein nicht mehr dasselbe ist 
wie vor einigen Jahrzehnten! Und weil Kind-Sein schon gar 

nicht mehr vergleichbar ist mit der Kindheit der Menschen von 
anno Dazumal!
Machen Sie sich das einmal bewusst, was sich alles verändert 
hat! Die Gesellschaft hat sich in rasantem Tempo gewandelt. 
Kinder sind oft überreizt, Mütter sind gereizt. Kein Wunder!
Mütter und Kinder von heute sind mit Themen konfrontiert, 
die hat es früher nicht einmal Ansatz weise gegeben. Als Kind 
kannte ich noch das Kontrollbild am Bildschirm. Und das Fern-
sehprogramm begann erst um 9 Uhr morgens. Vorher gab 
es einfach nichts. Obendrein gab es nur zwei Programme. 
Punkt. Heute? Nun, ich denke, die meisten Mütter können ein 
Lied davon singen, was es bedeutet, dass Fernsehprogramm 
rund um die Uhr und auf unendlich vielen Sendern verfügbar 
ist. Konflikt!  Früher hatten wir ganz normales Gewand an, 
jeder hatte das. Heute? Um Gottes Willen, es muss eine Mar-
ke sein, denn der und die Sowieso haben das ja auch! Und 
das bereits im Kindergarten! Konflikt! Und was sagen Ihnen 
Schlagwörter wie Gameboy, Game-Cube, Konsolen, Playsta-
tion, PC und Co? Sie gehen im Unterschied zu den Müttern 
von damals arbeiten? Sie leben als Alleinerzieherin oder als 
Patchwork-Familie? Konflikt, Konflikt, Konflikt! Ich glaube, ich 
muss nicht weiter reden ….  Sie sehen schon: Das Umfeld 
von uns und unseren Kindern hat sich so drastisch geändert, 
dass es gar nicht mehr möglich ist, die alten Erwartungen an 
uns Mütter zu erfüllen!  

Wagen Sie einen Sprung hinaus aus der alten und über-
holten Mutterrolle. 
Trauen wir uns, aus der Überreizung auszusteigen! Lehnen 
Sie sich einmal entspannt zurück. Lassen Sie es gelassen zu, 
dass sich Ihr Kind langweilt und nicht alles gleich bekommt, 
was es gerade will. Was wollen eigentlich Sie? Wagen Sie es, 
sich alte und blockierende Erwartungen bewusst zu machen 
und sie durch neue und Energie bringende zu ersetzen! Hö-
ren wir auf, uns mit alten Modellen zu vergleichen! Nehmen 
Sie sofort einen neuen und kunterbunten Zettel und schreiben 
Sie darauf, wie Sie sich Ihr Familienleben vorstellen könnten, 
wenn es diese überholten Modelle, alte Erwartungen und den 
hohen Erwartungsdruck an uns Mütter nicht gäbe. Was wür-
den Sie sagen, tun, denken? Was würde Ihnen gut tun? Las-
sen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf! Es ist der erste Schritt in 
Ihr persönliches erfülltes Sein …  als Mutter einer neuen Zeit!

Susanne Weihs, Mutter von 4 Söhnen
Kindergartenpädagogin. Autorin, Dipl. Trainerin für Sozial-
kompetenz, Dipl. Mentaltrainerin n. Tepperwein
susanne@nektardeslebens.com
www.nektardeslebens.com

Der Traum des Mutterseins und 
das Erwachen in der Realität 
von Susanne Weihs

Überall kann man lesen, wie wichtig für 
unsere Gesundheit und für unsere Seele 
ein glückliches Leben ist.
Haben Sie sich schon einmal gefragt: 
„Bin ich wirklich  glücklich?“ Oder: „Was 
macht mich glücklich?“ Wir alle sind so 
eingespannt im Beruf und im Alltag, dass 
wir meist keine Zeit mehr haben über un-
sere Wünsche und Bedürfnisse nachzu-
denken.
Das ist ja alles kein Problem, wenn Ihr 
Beruf und Familie dieses Glück bringt, 
dann darf man Ihnen wirklich gratulieren, 
denn Sie sind eine wirkliche Ausnahme. 
Die meisten Klienten die zu mir in die 
Praxis kommen, stöhnen unter der Last 
des Berufes, der ihnen schon alles ab-
verlangt und dann noch die Familie, die 
auch ihr Recht und vor allem Zeit fordert.
„Und da soll ich auch noch glücklich 
sein?“ Stöhnt eine junge Mutter mit drei 
Kindern und einem 30 Stunden Job. 
Dazu betreut sie noch ihre schon fast 
pflegebedürftige Mutter und ist im Eltern-
verein. Da noch Zeit zum Nachdenken 
einzufordern, ist schon fast eine Beleidi-
gung.
Unsere Seele braucht glückliche Mo-
mente um sich zu erholen und wieder 
Kraft zu tanken.

Nur, wie ist das zu schaffen?
Es ist wirklich nicht leicht aus diesem 
Hamsterrad auszusteigen. Und doch 
kann man es schaffen, auch ein biss-
chen Zeit für sich frei zu schaufeln. 
Menschen, egal ob Mann oder Frau, 
die nur arbeiten, nur schauen, dass al-
les rund läuft, dass jeder zufrieden ist, 
(außer sie selbst) haben meist zu wenig 
Selbstbewusstsein und schätzen sich 
und ihre Arbeit zu wenig.
Für diese „braven, pflichtbewussten“ 
Menschen ist sehr wichtig:
• Einmal einfach nachzudenken, was 
möchte ich wirklich?
• Was genau wird mir zu viel?
• Dazu ein Liste mit plus/minus Punkten 
machen
•  Überlegen, wo können Sie NEIN sagen?
• Das Selbstbewusstsein erhöhen mit 

Coaching oder in Seminaren
• Sich immer wieder sagen, wie sehr Sie 
sich und Ihre Arbeit schätzen.
• Eine Liste anzufertigen mit Dingen, 
die Sie immer schon tun wollten. Wirk-
lich alles aufschreiben, vom Orchideen 
züchten, bis zur Eisenbahnanlage, die 
schon immer der Traum war. Bitte min-
destens 30 Punkte aufschreiben.
• Und dann diese Liste anschauen und 
Punkte vergeben. Und auch gleich 
schauen, was lässt sich gleich in den 
nächsten drei Tagen verwirklichen?
• Vor allen Dingen wirklich jeden Tag 
auch für sich selbst Zeit in den Termin-
kalender eintragen und diese auch wirk-
lich FÜR SICH nützen. (Lesen, schla-
fen, nordicen, schwimmen…)
Sie sehen, alles gehört irgendwie „ge-
managt“! Es ist wirklich schwer zu sa-
gen: „Nein, leider das geht heute nicht!“ 
Aber es gibt ein tolles Hochgefühl für 
die Seele einmal wirklich für sich selbst 
und nicht für die „Außenwelt“ gestimmt 
zu haben.
Menschen, die auf sich schauen und 
selbstbewusst ins Leben gehen, sind 
meist sehr anerkannt. Und komischer 
Weise werden sie nicht so mit Arbeit zu-
geschüttet wie die Kollegin, die sich nie 
NEIN sagen traut.
Also: Schauen Sie, was könnten Sie ab-
geben, stärken Sie sich und halten Sie 
sich grade. Und denken Sie nach: Was 
macht mir gerade heute eine besonde-
re Freude! Und tun Sie das auch! Und 
wenn es nur ein Cappuccino oder ein 
Eis ist, das Sie in einem kleinen Cafe in 
aller Ruhe genießen
Lassen Sie Ihre Seele jubeln, sie dankt 
es Ihnen!
Wenn Sie selbstbewusster werden wol-
len gönnen Sie sich das Seminar:

„Ab heute bin ich sicher!“
Ein praxisorientiertes Seminar mit 

vielen Übungen und vielen Tipps für ein 
glückliches Leben!

15. Oktober 2011 in Bad Goisern

Was macht Sie glücklich?
Buch aktuell

Susanne Weihs
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„Mit den Messungen die ich deinen Chakren lese, brauchst 
du nicht eine Woche Urlaub, sondern mindestens vier Wo-
chen Kur!“ Marianne, eine Wirtin schaute mich etwas konster-
niert an und meinte: „Ja, da hast du recht, so fühle ich mich 
auch.“ Immerhin war sie schon so weit, Kurse zu besuchen, 
wo sie sich selber helfen lernte. Doch, dass sie wirklich so we-
nig Energie hatte und verschiedene Organe schon sehr deut-
lich zu ihr sprachen, hatte sie nicht gerechnet. Aber es gab 
ihr so zu denken, dass sie sich eine Umschulung überlegte. 
Und das ist die Faszination in den Chakren zu lesen. Mit Horst 
Krohne und Elisabeth Arndt hatte ich ja zwei Lehrer, die abso-
lute Spezialisten auf diesem Gebiet sind.

Nicht nur dass man die Energie der Organe messen kann, 
nein, auch die Charaktereigenschaften sind deutlich zu sehen. 

So sagt mir das Wurzelchakra sehr deutlich, ob der Mensch 
ein „Arbeitstiger“ ist und selbstverantwortlich handelt, oder ob 
er lieber andere für sich entscheiden lässt und ein passives 
Leben wählt. Ich meine das ohne Wertung, denn jeder Mensch 
hat andere Werte in seinem Leben. Wenn meine Schulfreundin 
den ganzen Sommer auf der Alm verbringt und ein ganz ruhi-
ges Leben ohne Außengeräusche vorzieht, ist das keineswegs 
schlechter als das einer Geschäftsfrau, die vielleicht ein biss-
chen mehr Geld scheffelt, aber dafür mit Stress und viel Verant-
wortung lebt. Nur, es sollte beiden Spaß machen, dann ist auch 
das Chakra in Ordnung und gibt die Kraft, die sie brauchen.

Jedes unserer sieben Chakren, auch feinstoffliche Energie-
zentren genannt, hat eine besondere Aufgabe. Diese Aufgabe 
hängt in direkten Zusammenhang mit unseren Lebensaufgaben.  
Liegen wir da daneben, das heißt haben wir einen Lebensstil, 
der nicht zu unserer Lebensaufgabe passt bekommen wir ein 
Problem mit unserer Körperenergie. Wir schwächeln irgendwo. 
Stellen Sie sich vor, die Sennerin müsste plötzlich täglich um 7 
Uhr ins Geschäft, wäre von unzähligen Kunden und geschäft-
lichen Problemen umgeben, wie ginge ihr es da? Das heißt 
nicht, dass es nicht auch auf der Alm Probleme gibt, schließlich 
muss sie ja auf die Tiere schauen, Gäste bewirten und vielleicht 
sogar Butter und Käse produzieren. Doch das ist eben das 
IHRE wie das Geschäft das Richtige für die Unternehmerin ist. 

Aber was passiert, 
wenn Kinder das 
Geschäft der Eltern 
übernehmen müs-
sen? Kann das gut-
gehen, wenn es im 
Wurzelchakra gar 
nicht angelegt ist?

Aus Erfahrung 
kann ich sagen: Meis-
tens nicht! 

Im Skralchakra un-
terhalb des Bauchna-
bels liegt im geistigen 

Sinn unsere ganze Vergangenheit und unsere Entscheidungs-
kraft. Und nun überlegen Sie sich, wenn Sie z. B. keine Ent-
scheidungskraft haben, wie sollen Sie sich dann entscheiden` 
die Vergangenheit oder auch von alten Dingen los zu lassen? 
Deshalb ist es für viele Menschen so schwer sich von Altem 
zu lösen. Hier liegen auch unsere Ausscheidungsorgane, 
Dickdarm, Dünndarm, Niere, Blase usw. Auch da muss man 
„loslassen“! Es gibt aber ganz viele Menschen, die große „Ver-
dauungsprobleme“ haben, wie man das heute so schön nennt. 
Gehört aber zu den Loslassproblemen der Lebensaufgaben. 
Das heißt, das Sakralchakra energetisch ausgleichen!

Nehmen wir das Herzchakra, das Energiezentrum der be-
dingungslosen Liebe. Wie oft messe ich da eine Störung auf 
der emotionalen Ebene. Meist höre ich dann: „Ja, ich habe 
wirklich Herzschmerzen, aber der Arzt findet nichts!“ Kann er 
nicht, denn es ist seelischer Schmerz. Eine Klientin, die von 
ihrer Mutter lange Jahre emotional mehr als missbraucht wurde 
und eine fürchterliche Kindheit hatte meinte dann: „Ja, das ist 
schon wahr, aber ich habe meiner Mutter vergeben, aber ver-
gessen tu ich es ihr nie!“ Und damit hatte sie den Herzschmerz. 
Sie hat jetzt wieder ein gutes Verhältnis, aber es liegt immer 
noch direkt am Herz!

Ganz interessant zeigt sich auch das Halschakra. Hier ist 
der Übergang zur geistigen Energie. Hier ist die engste Stelle 
vom Körper. Es kann alles zu eng werden. Ich kann mich „ver-
schlucken“. Oder ich kann es nicht mehr schlucken. 

Eine wirklich liebenswerte Frau, immer freundlich und sehr 
bemüht, alles richtig zu machen zeigt bei der Messung des 
Halschakras große Unregelmäßigkeiten. So sehe ich auf einen 
Blick, dass sie vor unterdrückter Wut fast platzt. Sie könnte im 
wahrsten Sinne des Wortes „jemanden den Kragen umdre-
hen“. Solche Frauen gibt es mehr als genug, aber sie verdrän-
gen die Wut so gekonnt, dass sie ihnen gar nicht mehr bewusst 
ist. Schließlich HAT man KEINE Wut! Bei der Behandlung kann 
man dann erleben, dass jede Menge Tränen aber auch Wut-
ausbrüche kommen, die man dieser liebenswürdigen Dame nie 
zugetraut hätte. Oft „lachen“ sie auch ihre Wut einfach weg. 
Glauben sie zumindest, aber unser Körper lässt sich nicht täu-
schen.

Er reagiert mit vielen undefinierbaren Beschwerden, die sich 
oft schnell erlösen lassen, wenn der Grund aufgedeckt wird 
und die Klientin bereit ist sich zu verändern. Z.B: nicht mehr 
alles so tragisch zu nehmen, zu sich und anderen toleranter zu 
werden usw. Wie genau das dann zu bewerkstelligen ist zeigt 
die anschließende Beratung.

All diese Dinge lernen wir im Chakrenseminar. Wobei dies 
ein Seminar für Fortgeschrittene ist, da man mit der Einhandru-
te schon sehr gut Freund sein sollte

. 
Seminar: Lerne deine Chakren messen und behandeln

12. - 13. November, Bad Mühllacken/Feldkirchen im Kloster. 
Sa. von 9,30 - 18-00. So. von 9 - 12 Uhr, € 180.- 

Pentalogie, die Wissenschaft über die 
Zahlen nach Pythagoras.

Über ein Pentagramm werden die 
Zahlen nach Geburtsdatum und Zeit 
verteilt und sagen so genau, wo Ihre Ta-
lente, aber auch Lebensaufgaben liegen. 
Jeder Mensch hat bestimmte Aufga-
ben in diesem Leben. So habe ich zum 
Beispiel mit 10.05.1950 sehr wenig ver-
schiedene Zahlen. Hört sich ja 
als sehr gutes Datum an. Doch 
es beschert mir immer wieder 
ganz schöne Aufgaben. Ich 
muss mir die Zahlenqualität aller 
anderen Zahlen in diesem Leben 
erarbeiten. Immer noch, und im-
mer wieder! 

Dafür habe ich die Fünf als 
Geschenk bekommen. Sie hat 
folgende Qualitäten im positiven 
wie im nicht so Guten Sinn:

 + Sinnfindung, Organisa-
tionstalent, das Wesentliche, 
Gestaltungsfähigkeit, Gesetz 
und Recht, Streben nach Erfolg 
und Glück, Freiheitsliebe, Innere 
Weisheit, Güte, Hilfsbereitschaft

- Fassade, Scheinheiligkeit, 
Prahlerei, Intoleranz, Überheb-
lichkeit, Dominanz

Und wer mich kennt wird in sich hin-
einlachen und mich sehr gut erkennen. 
In den positiven wie in den negativen Ei-
genschaften.

Dazu kommt noch, dass es „stati-
sche“ und „schwingende“ Zahlen gibt. 
Das sagt genau aus, was ich schon lebe, 
und was sich die Seele wünschen würde. 
Es ist einfach mehr als spannend

Sie wollen nun sicher auch die Qalitä-
ten der anderen Zahlen wissen? Hab ich 
recht? Hier sind sie:

 
1) + Individualität – Persönlichkeit, geis-
tige Antenne – Zentrierung – der Kanal 
zur geistigen Welt, der rote Faden im Le-
ben, Impulsgeber, Idee

- erhöhter Persönlichkeitsanspruch, 
Machtimpulse, Aggression, Sturheit

2) + die Liebe zum Wissen, Visionen, 
Vertrauen, Intuition, Medialität, Urteils-

vermögen, Differenzierung
- die Suche, Illusionen, Täuschung – 

Enttäuschung, Zweifel - Verzweiflung

3) + sprachliche Ausdrucksfähigkeit, Ide-
enreichtum, Spontanität, Unabhänigkeit, 
Geben, Tatimpuls

- neigen zu Stress, Leben im Gestern 
und im Morgen, neigen zur Schwärmerei

4) + Struktur, Elternhaus, Tatsache, 
sichtbare Realität, Realisierungsvermö-
gen, Ausdehnung, Sicherheit, die Zeit, 
Disziplin, Stabilität, Konzentration, Ge-
wissenhaftigkeit, Zuverlässigkeit.
- Angst, Erstarrung, Kargheit, geizig mit 
der Zeit, Gefühlskälte, sich nicht beugen 
wollen.

5) + Sinnfindung, Organisationstalent, 
das Wesentliche, Gestaltungsfähigkeit, 
Gesetz und Recht, Streben nach Erfolg 
und Glück, Freiheitsliebe, Innere Weis-
heit, Güte, Hilfsbereitschaft
- Fassade, Scheinheiligkeit, Prahlerei, 
Intoleranz, Überheblichkeit, Dominanz

6) + Durchsetzungsvermögen, Leis-
tungskraft, das Form schaffende Prinzip, 
Erdung, Entscheidungen treffen, Täter, 
Krieger, Bewusstseinserweiterung.
- Mit dem Kopf durch die Wand gehen, 

Ungeduld, Aggression, animalische 
Energien, Triebhaftigkeit.

7) + Lebensfülle, Rhythmus, Lebenswil-
le, Selbstverwirklichung, seinen Weg ge-
hen, Persönlichkeitszentrum, Kreativität, 
Praxis, Lebensfreude, Humor, Fröhlich-
keit, Naturverbundenheit, 
- Überheblichkeit, Prachtliebe, Stolz, 

Problematik mit dem Thema Vater

8)+ Harmonie, Ausgleichung, 
Wunschkraft,  Ästhetik, Schön-
heit, Wohlbefinden, Friedfertig-
keit, Geselligkeit, Geld, Güte, Ei-
genwert, Achtsamkeit.
- Entschlusslosigkeit, Schwatz-
haftigkeit, Neid, Bequemlichkeit, 
getrieben werden und treiben las-
sen.

9) + Verstand, Sprache, die Erfah-
rung, Vermittlungs- und Ausdruck-
fähigkeit, Dynamik, Beweglich-
keit, die Analyse, Fingerfertigkeit 
– Geschick (Tastsinn), höhere 
Intelligenz (das was einfließt),
 - Unruhe, Ungeduld, Schicksal, 
nervliche Belastungen, Neugier-

de, Oberflächlichkeit, Kritiksucht

10) + Wandlung, das innere Kind, Friede, 
Geduld, Neuschöpfung, Weisheit, der Narr, 
die Seele, Mütterlichkeit, 
- Chaos, Launen, Verletzlichkeit, Verletz-
barkeit, Hilflosigkeit

Zahlen begleiten uns von der Ge-
burt das ganze Leben. Taufe, Hochzeit, 
Hausnummer,Telefonnummer, bis zum 
Sterben, wird alles mit Zahlen festge-
halten. Und da sollen sie nicht wichtig 
sein? 

Meine Tochter Angelika hat sich auf 
diese Wissenschaft spezialisiert. Sie 
macht Seminare und Einzelsitzungen, 
auch telefonisch! 0676 37 27 184.

 

Edeltraud Haischberger

Chakren 
von Edeltraud Haischberger

Sagen Sie mir Ihr Geburtsdatum -
und ich sage Ihnen wer Sie sind! 
von Angelika Teket und Edeltraud Haischberger

Angelika Teket

Pentalogie - die Sprache der Zahlen 
2. - 3. September in Krenglbach
21. - 22. Oktober in Bad Goisern 

Freitag ab 14 Uhr, € 200.-
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Circus - Musical - Variete

STiLL
Still, ja, das passt zu JoHannes Angerer. Alles was 

er macht hat Stil. Und er liebt die Stille - immer wie-
der mal zwischen seinen Auftritten. Also nun gibt 
es STiLL. Das neue Programm vom Menütheater. 
Als ich vor Jahren Hannes Angerer kennenlernte hat-
te er eine sehr schwere Zeit hinter sich. Sie mach-
te einen neuen Menschen aus ihm. Eine zweite Sei-
te von JoHannes wurde geboren. Und diese neue 
spirituelle Seite fließt nun ein in sein Programm. 
Wie könnte es anders sein, bringt JoHannes Angerer alles 
perfekt unter einen Hut. 

Und so kommt nichts 
zu kurz im Programm von 
STiLL: Akrobatik, Musik, 
Clownerie, Tanz, Magie 
und jede Menge Phantasie. 
Gemischt mit einem Circus-
dinner werden alle Sinne 
angesprochen. Menuethea-
ter vom Feinsten! Mit genü-
gend Platz für das Publikum 
seine eigene Geschichte zu 
träumen! So wird aus dem 
Kellner der Jongleur, aus 
dem Hausmeister ein Poet 
und aus der Putzfrau eine 
Tänzerin. Getragen von 
den einfühlsamen Stim-
men der Sänger(innen), 
geführt durch die Gedichte 
eines Poeten tauchst du ein 
in deine eigene Welt der 
Phantasie. „STiLL“ spannt 
den Bogen vom einfachen 
Menschen auf der Straße 
zum phantastischen Künst-
ler auf der Bühne. Kunst 

entsteht aus der Stille des Raumes. Nur wenn ich still 
sein kann, kann ich das Lachen des Universums hören, 
die Schönheit einer Stimme verstehen und die leisen Töne 
die mein Herz berühren vernehmen. Aus der Stille kommt 
alles. Das Lachen, das Weinen, der Applaus,jede Schöp-
fung!

JoHannes Angerer sagt: „Jeder Mensch hat Talente, Ga-
ben und Ideen, die sich in dieser Stille des Herzens offen-
baren.

STiLL will dich zurückführen zu genau diesem Ursprung. 
Einfach und doch verzaubernd, faszinierend und voller

Humor, unerreichbar und doch ganz nah, kann ein jeder 
eintauchen in die Welten seines eigenen Wesens..“

Ich  habe STiLL besucht, es ist lustig, wunderschön, 
berührend und eben 

STiLL 

Conny Wolf, die Erfinderin 
des lustigen OUPS lernt 
uns zeichnen.

Als Ferienbeschäftigung für 
meine Enkelbuben haben wir bei 
Conny Wolf einen Ferienkurs für 
Comic Zeichnen belegt. 

Meine Güte, das war eine Leich-
tigkeit mit der uns Conny Wolf, 
Tipps und Tricks im Zeichnen zeig-
te. Da habe ich gesehen, dass je-

der Mensch zeichnen lernen kann. Nun habe ich sie für einen 
Tag nach Grundlsee eingeladen, wo sie uns zeigen wird, ei-
nen Mensch zu zeichnen und zu colorieren. Wie werden die 
Proportionen angelegt, ganz einfach, wie geht man es an, 
richtig zu zeichnen. Und ich meine zeichnen, nicht malen! 

Conny Wolf sagt:
„Sollte Ihnen jetzt der Satz „Ich würde ja so gerne...aber 

ich kann ja nicht Zeichnen“ in den Sinn kommen, dann ha-
ben Sie den Mut mit mir gemeinsam herauszufinden, ob 
dem wirklich so ist....♥

Es ist mir ein ausgesprochenes Vergnügen, Menschen 
diesen Weg zu zeigen und sie dabei zu begleiten.“

...und noch einige Gründe dafür:
• rechte und linke Gehirnhälfte werden trainiert
• Sehen lernen, Schulung der Wahrnehmung
• Entwicklung der ästhetischen Empfindung
• lernen sich ein „Bild zu machen“ - notfalls auch ohne Papier,
• Schulung der Vorstellungskraft
• Training der natürlichen Kreativität
• Beruhigung der mentalen Ebene - ganz bei sich sein, in der Mitte
• Freude am Schöpfungsprozess
• entwickeln kreativer Lösungsfindung
• Entwicklung der Feinmotorik und vieles mehr

www.feinkulturkost.at 

Zeichnen lernen mit Conny Wolf 
26. Oktober 9,30 - 17,30 Uhr

Grundlsee, € 110.-
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Klaudia Lenz, 
3110 Neidling 
+43 676 6002733 
Holistic Pulsing, Reiki, 
Dorn Breuss, Klangmas-
sage, Aromatherapie, 
Schwangerschaftsbeglei-
tung, mediale und geistige 
Heilweisen nach E. Arndt

Dr. Gerald Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 

Consulting - Coaching 
- Mediation - Supervi-
sion, öfs-zertifizierter 
Familienaufsteller 
- Einzelaufstellung, 
Gesprächstherapie.

Martha Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 
 
Astrologin, Wachs-
tumstraining                               
(mental - astrologisch 
- körperlich) Erlebte 
Archetypen, Die Kraft 
der inneren Bilder

Barbara Stefan,
8301 Laßnitzhöhe 
3133 / 30 505
Physiotherapiezentrum, 
Sportmedizin, Kardiologi-
sche Rehab. Bio-Energetik, 
Golfphysiologie, Nor-
dicsports Akademy, beste 
medizinische Versorgung.

Theresia Hörtler,  
4121 Altenfelden 
0699 111 55 002 
Handauflegen, Chakren 
- und Meridianbehand-
lung, Schlafplatztestung, 
Ausbildung mediale und 
geistige Heilweisen n. 
Elisabeth  Arndt 

Sayed Kadir, 
3335 Weyer 
07355 7669 12 nur 
zur vollen Stunde an-
rufen! Heil - Energie-
massagen, Geisthei-
lung, Seminare für 
Energiemassagen und 
geistige Heilweisen.

www.diegesundeseite.at - Ihre Therapeutenseite

Lueger Elisabeth 
3335 Weyer
0676 52 53 900
Energetische Behandlun-
gen, Reiki 1 u. 2, Schule 
der Geistheilung bei Horst 
Krohne, Ablösemetho-
den nach Phyllis Kristal, 
Mentaltraining, Arbeit am 
Lebenskalender.

Das kompetente Ayurveda Team vom Nexenhof, 
Brigitte, Renate, Leona und Katrin, 

2041 Grund/Hollabrunn, 43(0)2991-2813
Seit mehr als 30 Jahren viel Bewusstseinsarbeit, die 
letzten 15 Jahre mit Ayurveda - der indischen Lehre 
vom Leben.
Aus- und Weiterbildungen für Ayurveda Praktik, Ayur-
veda Pflege und Ayurveda Medizin. Wir bieten Ayurve-
da Reinigungs- und Aufbaumaßnahmen an: wie Panca 
karma Seminar, Ayurveda Tage, Yoga Seminare, u.a. 

Karin Gschwandtner
Weinbach 94
5351 Aigen
0699 112 066 41
Dipl. Präventations-
beraterin, Energethikerin 
Bachblüten Bioresonanz - 
IMEDIS-System 
Raindrop-Energetik

Isabella Schragl
3365 Allhartsberg
0681 10 84 73 75

Energie- und Lichtar-
beit, Channeling, 
Chakren- und
Meridianbehandlun-
gen.

Mag. Doris Freund
4060 Leonding
0676 32 32 643

Coaching, Lebens- & 
Sozialberaterung
Reiki, mediale und 
geistige Heilweisen 
n. Elisabeth Arndt,
Matrixresonanz

Schindecker Rosemarie
5121 Ostermiething
06278/7034 od. 06505374490

Humanenergethikerin
Positives Denken-Wunsch u.
Zielerreichung, Selbstbewusstsein
stärken, spez. Training für Verkäufer/
innen: Ist der Kunde wirklich
König? Abnehmen mit Mentaltraining,
die geistigen Gesetze kennenlernen.

Monika Crispel
1060 Wien
0699 19676394
Mediale Lebensberatung,
Energie-/Lichtarbeit,
Aura/Chakren, Arbeit mit 
dem Höheren Selbst und 
Blockadenarbeit

Heidemarie Schmiedberger
5360 St. Wolfgang
0664/3558802

Reiki, erstellen eines See-
lenbildes nach Enkaustik 
und Auswertung,
2- Punktmethode nach Dr. 
Frank Kinslow für Mensch 
& Tier 

Seit einigen Jahren gibt es www.diegesundeseite.at.
Immer mehr Menschen „durchkämmen“ das Netz um Hilfe zu finden. Besonders wenn jemand aus der Familie gesundheitli-
che Probleme hat, wird es wichtig Heiler und Helfer zu finden. 
Wir sind sehr bemüht, gute Therapeuten, Heiler, Naturärzte, Zahnärzte, Masseure und Lebensberater zu finden, die Ihnen 
und Ihrer Familie in prekären Situationen zur Verfügung stehen. Sie ersetzen natürlich keinen Arztbesuch!!! 

Alle Therapeuten finden Sie auf:  www.diegesundeseite.at

Mag. Jitka Petrova, 
4730 Waizenkirchen 
0664 3210444 

Auraanalyse, Chakren-
analyse, Engeltherapie 
+ Pranaheilen, Kristall-
heilen, Energet. Essen-
zen, Engelsymbole.

Gustav  Walden, 
4690 Schwanenstadt 
07674/63630 

Klangtherapeut, 
Klangabende mit Mo-
nochords Instrumen-
tenbauer, Energiebe-
handlungen.

Angela Trichtl, 
1170 Wien 
01 408 30 86.

Pentalogie, das Leben 
mit Zahlen, Geistige 
Heilweisen nach Horst 
Krohne, Chakrenbe-
handlungen.

Wolfgang Hartl
4210 Gallneukirchen 
0650 96 20 216 

Wirbelsäulenseminare 
Heilmassage, Akupunkt- und 
Fußreflexbehandlung, Ener-
giebehandlungen speziell 
Wirbelsäule.

Angelika Teket 
4020 Linz 
0676 37 27 184 

Referentin für Penta-
logie, der Welt der 
Zahlen, Lebens-
schule Heliamus.

Heliamus Raimund 
Stellmach 
 
0676 974 15 01 
Gründer der Lebens-
schule Heliamus. 
Spiritueller Lehrer und 
Heiler.

Sascha Pölzl 
2392 Sulz i. Wiener-
wald 0650/4111 488 

Dozent der Schule 
der Geistheilung nach 
Horst Krohne. Energeti-
sche Behandlungen.

Roman Trinkl 
7000 Eisenstadt 
0664-9760757
 
Energieausgleichs 
-Therapeut, Heilen 
durch Handauflegen, 
Unterstützung bei 
Unbefindlichkeiten.

Mag. Silvia Weigl 
5340 St. Gilgen 
06643376720 

Sportwissenschafterin, 
Sehtrainings für Augen, 
Wirbelsäulenbehand-
lungen, Klangschalen-
massage, Golf - und 
Mentalcoaching.

Ingeborg Pomberger 
4822 Bad Goisern 
0664 - 1513251 

Spiegelgesetzcoach 
nach Christa Kössner, 
Kartenlegen mit ver-
schiedenen Methoden, 
Mentaltraining. 

Dr. Klaus Klausgraber, 
5020 Salzburg 
0662 626545 

Ganzheitlicher Zahnarzt, 
Schwerpunkt Ausleitung 
von Schwermetallen und 
Umweltgiften. Genaue 
Testungen.

www.diegesundeseite.at 
Therapeuten und Heiler in Ihrer Nähe

Andreas Vrana
3144 Wald
0676/4355696
Lebens u. Sozialberater, 
Harmonisierung der fein-
stofflichen Zentren - Me-
ridiane, - Chakren - Aura. 
Bioenergetische
Wirbelsäulenbehandlung, 
Systemische Aufstellungen

Elisabeth Böhm
1160 Wien
0676 550 50 50
Mediale und Geistige Heilerin.
Energetische Behandlungen.
Schwerpunkte: Bachblüten,
Reiki, Chakren, Meridiane,
Handauflegen, Auflösen von
Blockaden uvm. mit Hilfe der
Liebe der Engel.

Karina Rosner
4820 Bad Ischl
0660 31 08 777
Energetische Anwen-
dungen, 
Geist. und med. Heil-
weisen nach E. Arndt, 
Selbsthilfe/Selbsthei-
lung, Holistic Pulsing

Klaudia Lenz, 
3110 Neidling 
+43 676 6002733 
Holistic Pulsing, Reiki, 
Dorn Breuss, Klangmas-
sage, Aromatherapie, 
Schwangerschaftsbeglei-
tung, mediale und geistige 
Heilweisen nach E. Arndt

Dr. Gerald Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 

Consulting - Coaching 
- Mediation - Supervi-
sion, öfs-zertifizierter 
Familienaufsteller 
- Einzelaufstellung, 
Gesprächstherapie.

Martha Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 
 
Astrologin, Wachs-
tumstraining                               
(mental - astrologisch 
- körperlich) Erlebte 
Archetypen, Die Kraft 
der inneren Bilder

Barbara Stefan,
8301 Laßnitzhöhe 
3133 / 30 505
Physiotherapiezentrum, 
Sportmedizin, Kardiologi-
sche Rehab. Bio-Energetik, 
Golfphysiologie, Nor-
dicsports Akademy, beste 
medizinische Versorgung.

Theresia Hörtler,  
4121 Altenfelden 
0699 111 55 002 
Handauflegen, Chakren 
- und Meridianbehand-
lung, Schlafplatztestung, 
Ausbildung mediale und 
geistige Heilweisen n. 
Elisabeth  Arndt 

Sayed Kadir, 
3335 Weyer 
07355 7669 12 nur 
zur vollen Stunde an-
rufen! Heil - Energie-
massagen, Geisthei-
lung, Seminare für 
Energiemassagen und 
geistige Heilweisen.

www.diegesundeseite.at - Ihre Therapeutenseite

Lueger Elisabeth 
3335 Weyer
0676 52 53 900
Energetische Behandlun-
gen, Reiki 1 u. 2, Schule 
der Geistheilung bei Horst 
Krohne, Ablösemetho-
den nach Phyllis Kristal, 
Mentaltraining, Arbeit am 
Lebenskalender.

Das kompetente Ayurveda Team vom Nexenhof, 
Brigitte, Renate, Leona und Katrin, 

2041 Grund/Hollabrunn, 43(0)2991-2813
Seit mehr als 30 Jahren viel Bewusstseinsarbeit, die 
letzten 15 Jahre mit Ayurveda - der indischen Lehre 
vom Leben.
Aus- und Weiterbildungen für Ayurveda Praktik, Ayur-
veda Pflege und Ayurveda Medizin. Wir bieten Ayurve-
da Reinigungs- und Aufbaumaßnahmen an: wie Panca 
karma Seminar, Ayurveda Tage, Yoga Seminare, u.a. 

Karin Gschwandtner
Weinbach 94
5351 Aigen
0699 112 066 41
Dipl. Präventations-
beraterin, Energethikerin 
Bachblüten Bioresonanz - 
IMEDIS-System 
Raindrop-Energetik

Christine Schrattenecker
4400 Garsten
0664/73 51 83 56

Heil- und Energiearbeit,
Prana Energie-Therapie,
Metamorphose/pränatale
Therapie, Blütenessenzen,
Aromamassagen

Isabella Schragl
3365 Allhartsberg
0681 10 84 73 75

Energie- und Lichtar-
beit, Channeling, 
Chakren- und
Meridianbehandlun-
gen.

Mag. Doris Freund
4060 Leonding
0676 32 32 643

Coaching, Lebens- & 
Sozialberaterung
Reiki, mediale und 
geistige Heilweisen 
n. Elisabeth Arndt,
Matrixresonanz

Schindecker Rosemarie
5121 Ostermiething
06278/7034 od. 06505374490

Humanenergethikerin
Positives Denken-Wunsch u.
Zielerreichung, Selbstbewusstsein
stärken, spez. Training für Verkäufer/
innen: Ist der Kunde wirklich
König? Abnehmen mit Mentaltraining,
die geistigen Gesetze kennenlernen.

Monika Crispel
1060 Wien
0699 19676394
Mediale Lebensberatung,
Energie-/Lichtarbeit,
Aura/Chakren, Arbeit mit 
dem Höheren Selbst und 
Blockadenarbeit

Heidemarie Schmiedberger
5360 St. Wolfgang
0664/3558802

Reiki, erstellen eines See-
lenbildes nach Enkaustik 
und Auswertung,
2- Punktmethode nach Dr. 
Frank Kinslow für Mensch 
& Tier 

Dr. Andrea Pach 
1210 Wien
 0664 24 39 862 
Dipl. Lebens- und Sozialbe-
raterin, Dipl. Mentaltrainerin 
zahlreiche Ausbildungen in 
Energie- und Klangarbeit,  
sowie in systemischen lö-
sungs- und ressourceorien-
tierten Coachingmethoden, 
Seminarleiterin  Pädagogin 
und Musikerin

Mag. Claudia Szedlarik 
St. Gilgen, 0664 47 22 407 
Tierpsychologie Pferd; Pferde- und 
Hundesanitäter; Reitpädagogische 
Betreuung, Klassische Homöopathie 
für Tiere, Teamtraining Mensch : 
Hund bzw. Mensch : Pferd, Ausbil-
dung zum geistigen und medialen 
Heiler bei Elisabeth Arndt, Holistic 
Pulsing Praktikerin
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Infos unter www.haischberger.at, www.teket.at,  

Tel: 0676 638 13 35 und 0676 37 27 184  

02.-04. Sept.     2011 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler, Medialität 2. E. Arndt EINSTIEG MÖGLICH Grundlsee

02.-03. Sept.     2011 Pentalogie - Was Ihre Lebenszahlen verraten mit Angelika Teket Krengelbach

06.        Sept.    2011 Vortrag: Was Ihr Geburtsdatum verrät mit Angelika Haischberger Bad Goisern

09.-11. Sept.     2011 Holistic Pulsing 3 mit Klaudia Lenz Grundlsee

10.-11. Sept.     2011 Seminar über das Sterben, den Tod und das Leben danach m. Heliamus Krengelbach

16.-17. Sept.     2011 Heile dich selbst - Lerne dich und die Heilzonen deines Körpers kennen. E. Haischberger Grundlsee

16.-18. Sept.     2011 Lebensschule 3 „Von ganzem Herzen leben“ mit Heliamus Grundlsee

30.09.-02.10      2011 Holistic Pulsing 1 Basisseminar, Neubeginn der Ausbildung mit Klaudia Lenz Grundlsee

01.-02. Okt.       2011 Basis Seminar Lebensschule Lerne deinen Engel kennen mit Heliamus Krenglbach

04.       Okt.       2011 Vortrag: Das Wunder Schwedenbitter m. Rosi Haidecker Bad Goisern

15.       Okt.       2011 „Ab heute bin ich sicher“ Selbstbewusst durchs Leben m. E. Haischberger Bad Goisern

21.-23. Okt.       2011 Seminar über das Innere Kind mit Heliamus Krenglbach

21.-22. Okt.       2011 Pentalogie - Was Ihre Lebenszahlen verraten mit Angelika Teket Bad Goisern

26.       Okt.       2011 Zeichnen lernen mit Conny Wolf, Erfinderin von OUPS Grundlsee

29.       Okt.       2011 Glückliche Füße durch sanfte Berührung mit ätherischen Ölen Bad Goisern

05.-06. Nov.      2011 Seminar über das Ego mit Heliamus Grundlsee

05.-06. Nov.      2011 Abschluss Holistic Pulsing Grundlsee

08.       Nov.      2011 Wegen Feiertag erst am 8.11.  Vortrag: Warum Sie gerade diesen Partner haben m. E.  Bruckner Bad Goisern

11.-13. Nov.      2011 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler, Medialität 3. Elisabeth Arndt Grundlsee

12.-13. Nov.      2011 Lerne deine Chakren messen und behandeln m. Edeltraud Haischberger Bad Mühllacken

12.-13. Nov.     2011 Lerne deinen Engel kennen - Lebensschule Basisseminar, Heliamus Grundlsee

18.-19. Nov.     2011 Heile dich selbst - Lerne dich und die Heilzonen deines Körpers kennen. E. Haischberger Weyer

19.-20. Nov.     2011 Was sagen deine Träume mit Heliamus Krenglbach

06.       Dez.     2011    Wir laden herzlich ein zur Weihnachtsfeier Bad Goisern

16.-12. Dez.     2011 Holistic Teil 2 mit Klaudia Lenz Grundlsee

27.-29. Jan.     2012 Holistic Teil 3 mit Klaudia Lenz Grundlsee

02.-05. Feb.     2012 Neueinstieg Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler, 4 Tageseminar Elisabeth Arndt Grundlsee

07.       Feb.      2012 Heilkreis Bad Goisern

11.-12. Feb.      2012 Pentalogie - Was Ihre Lebenszahlen verraten mit Angelika Teket Trofaiach

24.-25. Feb.      2012 Heile dich selbst 1 - Umgang mit der Einhandrute, Meridiane u. Heilzonen, E. Haischberger Grundlsee

24.-25. März     2012 Holistic Teil 4 Abschlussklausur Grundlsee

16.-17. März     2012 Heile dich selbst 2 - Lerne deine Chakren messen und behandeln m. E. Haischberger Weyer

13.-15. April      2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler 5, Meridiane u. Chakren. Elisabeth Arndt Grundlsee

19.-22. April     2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler Modul 1   2012/13 NEUANFANG m. E. Arndt Grundlsee

04.-05. Mai      2012 Heile dich selbst 2 - Lerne deine Chakren messen und behandeln m. E. Haischberger Grundlsee

29. Mai - 05. Juni 12 3. Mal Reise nach Korfu, diesmal m. Heliamus „Was sagen unsere Träume“ Korfu

15.-17. Juni     2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler 6, Wasser u. Fernheilung. Elisabeth Arndt Grundlsee

22.-24. Juni     2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler Med. 2  2012/13 m. Elisabeth Arndt Grundlsee

14.-16. Sept.   2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler Med. 3  2012/13 m. Elisabeth Arndt Grundlsee

20.-23. Sept.   2012 Abschluss der Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler 7, u. Medialität 4 2011/2012 Grundlsee

16.-18. Nov.    2012 Ausbildung z. medialen u. geistigen Heiler, Medialität 4.   2012/13 m. E. Arndt Grundlsee


